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Eine einzigartige Reise in die Vergangenheit des ehemaligen Jugoslawiens und Albanien. Traumhafte
Landschaften, gepaart mit Kunst von unschätzbarem Wert, und die herausragende Küche werden Sie
begeistern.
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BALKAN RUNDREISE - BUSREISE BALKAN / SERBIEN

REISEPROGRAMM:
1. Tag: Anreise über Zagreb und Slawonien nach Belgrad. Bei einer Stadtrundfahrt sehen Sie das Parlament, den
Terazije Platz, die Festung Kalemegdan an der Mündung der Save in die Donau, uvm. Fahrt zum Hotel.
2. Tag: Morgens verlassen Sie Belgrad und über Nis erreichen Sie Skopje, die Hauptstadt Mazedoniens. Sie ist mit
über 500.000 Einwohnern zugleich die größte Stadt des Landes. Skopje weist eine mehr als zwei Jahrtausende
zurückreichende Besiedlungsgeschichte auf und gehört somit zu den ältesten noch bestehenden Städten des
Landes.
3. Tag: Durch eine atemberaubende Landschaft mit einem Zwischenstopp in Tetovo, wo Sie die "bunten"
Moscheen sehen werden, erreichen Sie das Balkangebirge. Wunderschöne kleine Dörfer und Panoramen begleiten
Sie auf dem Weg zum Ohridsee. Für zwei Nächte werden Sie Ihr Hotel an der Promenade von Ohrid beziehen.
4. Tag: Ihr Tag startet mit einer schönen Schifffahrt auf dem Ohridsee. Er ist einer der größten Seen auf der
Balkanhalbinsel und gilt als einer der ältesten Seen der Erde. Die idyllisch am See gelegene Klosteranlage Sveti
Naum aus dem 9.Jhdt wird Sie begeistern. Bei einem Stadt-Spaziergang werden Sie diese Stadt und Ihre
Umgebung lieben lernen. Von der Festung haben Sie einen unvergesslichen Blick über den See.
5. Tag: Am Vormittag überqueren Sie die Grenze nach Albanien. Auf dem Weg nach Tirana gibt es einen
Zwischenstopp in Elbasan, der wichtigsten römischen Handelsstadt auf der "Via Egnatia". Der kleine Altstadtkern
bietet wunderbare Ecken mit dem Einklang der alten Stadtmauer. Anschließend fahren Sie weiter nach Tirana. Das
Stadtbild ist teilweise orientalisch, teilweise aus der Zwischenkriegszeit italienisch, zum größten Teil aber durch
Plattenbauten geprägt. Der berühmte Boulevard beginnt beim Skanderbeg-Platz, der im Mittelpunkt der Stadt
steht und von einigen Ministerien, dem Historischen National Museum und dem Kulturpalast umkreist wird. Das
Vergnügungsviertel Blloku ist die Gegend des alten Villenviertels, das vor der Wende nur von höheren
Führungspolitikern bewohnt wurde. Neben zahlreichen Cafés und schicken Restaurants befinden sich hier auch
sehr viele Modegeschäfte und Boutiquen.
6. Tag: Sie fahren zunächst nach Kruja, ca. 20 km nordöstlich von Tirana, am Abhang der Skanderbeg-Berge hoch
über der Küstenebene gelegen. Die Festung Kruja ist für das albanische Volk ein nationales Heiligtum. Auch der
Bazar mit den Handwerker-Buden steht auf Ihrem Programm. Zu Mittag fahren Sie weiter nach Montenegro.
Budva ist einer der ältesten Orte an der Adria und lag ursprünglich auf einer Insel, die mittlerweile durch eine
Sandbank mit dem Festland verbunden ist. Heute ist Budva vor allem ein Badeort. Die berühmte Altstadt ist von
einer mittelalterlichen Stadtmauer umgeben und steht unter Denkmalschutz.
7. Tag: Am Morgen besichtigen Sie die Stadt Kotor. In der Innenstadt findet man charakteristisch enge Gassen,
stimmungsvolle Plätze und Cafés mit Terrassen. Die Strandpromenade ist von Frühling bis Herbst mit Leben
erfüllt. Am späten Vormittag heißt es Abschied nehmen von Montenegro und es geht weiter nach Dubrovnik. Nach
Ihrer Ankunft in Dubrovnik werden Sie zu einer Stadtführung erwartet. Auf dem Luza-Platz, einem Herzstück der
Altstadt, steht die Statue des Roland, Symbol für die eigene Gerichtsbarkeit des freien Stadtstaates. Einen
Überblick über die gesamte Altstadt verschafft man sich auf einem Rundgang auf der fast 2 km langen
Stadtmauer. Fahrt zum Hotel nach Neum.
8. Tag: Nach dem Frühstück fahren Sie weiter nach Bosnien, nach Mostar. Die Stadt an der Neretva in Bosnien
Herzegowina wird gerne wegen ihrer orientalischen Prägung besucht. Besonders deutlich wird dies im Stadtteil



Stari Most (Alte Brücke). Hier befinden sich der Basar und mehrere Moscheen. Unübersehbar sind immer noch die
Folgen des Krieges. 1993 wurde die Alte Brücke, die dem Stadtteil seinen Namen gab, zerstört. Sie ist inzwischen
wieder aufgebaut worden. Im Anschluss fahren Sie weiter nach Sarajevo.
9. Tag: Am Vormittag lernen Sie die bosnische Hauptstadt bei einer Stadtführung kennen. Sarajevo war einst eine
Stadt mit orientalischem Flair. Die Moscheen, die Märkte und der türkische Basar erzählen auch heute noch viele
Geschichten. Nach den Wirren Anfang der 90er ist Sarajevo heute wieder eine "ganz normale Stadt". Sie
besichtigen zum Beispiel das Rathaus, die Universität, die serbisch-orthodoxe Kirche, die Ali-Pascha-Moschee und
vieles mehr. Anschließend fahren Sie nach Zagreb, die Hauptstadt Kroatiens.
10. Tag: Am Vormittag besichtigen Sie die wunderbare Stadt Agram, der alte Name von Zagreb. Die Aufteilung in
Ober und Unterstadt haben hier noch heute eine große Bedeutung. Anschließend treten Sie die Heimreise in die
Heimat an.

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
 Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice
 9 x Nächtigung in ****Hotels der guten Mittelklasse inkl. Halbpension
 1 x Stadtführung Belgrad
 1 x Stadtführung Skopije
 1 x Ganztagesführung Ohrid & Kloster Sveti Naum inkl. Eintritt
 1 x Schifffahrt Ohridsee
 1 x Stadtführung Tirana
 1 x Eintritt & Führung Festung Kruja
 1 x Stadtführung Budva & Kotor
 1 x Stadtführung Dubrovnik
 1 x Stadtführung Mostar
 1 x Stadtführung Sarajevo
 1 x Stadtführung Zagreb
 örtliche Reiseleitung
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STÄDTE
Belgrad
Allgemeine Informationen: Belgrad ist die Hauptstadt von Serbien und liegt im zentralen Teil des Landes, an
der Mündung der Flüsse Save und Donau. Die Stadt gehört zur Region Šumadija und ist eine der ältesten Städte
Europas mit einer Geschichte, die über 7.000 Jahre zurückreicht. Belgrad hat eine Fläche von etwa 359
Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 1,2 Millionen Menschen, was sie zur größten Stadt Serbiens
und zu einem wichtigen kulturellen und wirtschaftlichen Zentrum der Region macht.
Öffentlicher Nahverkehr
Belgrad verfügt über ein gut ausgebautes öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine einfache
Fortbewegung in der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Busse: Das Busnetz ist umfangreich und deckt die meisten Stadtteile ab. Es gibt sowohl städtische als auch
vorstädtische Buslinien.
Tram: Die Straßenbahnen sind eine beliebte und bequeme Möglichkeit, sich in der Stadt zu bewegen. Sie
verbinden viele zentrale Punkte und Sehenswürdigkeiten.
Metro: Belgrad hat derzeit keine U-Bahn, aber es gibt Pläne für den Bau eines Metrosystems in der Zukunft.
Taxis: Taxis sind weit verbreitet und relativ günstig. Es wird empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an
Taxiständen zu bestellen.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren hat Belgrad auch Fahrradverleihsysteme eingeführt, die es Touristen
ermöglichen, die Stadt auf umweltfreundliche Weise zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche Belgrads ist vielfältig und spiegelt die kulturellen Einflüsse der Region wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Ćevapi: Kleine, gegrillte Hackfleischröllchen, die oft mit Zwiebeln und Fladenbrot serviert werden. Sie sind
ein beliebtes Streetfood und ein Muss für jeden Besucher.
Sarma: Mit Reis und Fleisch gefüllte Kohlrouladen, die in einer Tomatensauce gekocht werden. Dieses
Gericht ist besonders in den Wintermonaten beliebt.
Ajvar: Ein würziger Paprikaaufstrich, der oft als Beilage zu Fleischgerichten serviert wird. Er wird aus



gerösteten Paprika, Auberginen und Gewürzen hergestellt.
Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Er ist ein fester Bestandteil der
serbischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Belgrad ist berühmt für seine lebendige Kultur, das Nachtleben und die Gastfreundschaft seiner Bewohner. Die
Stadt hat eine reiche Geschichte, die von verschiedenen Kulturen und Zivilisationen geprägt ist, darunter die
Römer, Byzantiner, Osmanen und Habsburger. Belgrad ist auch bekannt für seine Festivals, darunter das EXIT
Festival, eines der größten Musikfestivals in Europa.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Kalemegdan Festung:

Diese historische Festung liegt auf einem Hügel, wo die Save in die Donau mündet. Sie bietet einen
atemberaubenden Blick auf die Flüsse und die Stadt. Die Festung hat eine lange Geschichte, die bis in
die römische Zeit zurückreicht, und war ein strategischer Punkt in vielen Kriegen. Heute ist sie ein
beliebter Park und ein Ort für kulturelle Veranstaltungen.

2. St. Sava Kathedrale:

Diese beeindruckende orthodoxe Kathedrale ist eine der größten der Welt und ein wichtiges religiöses
Zentrum. Sie wurde zu Ehren des heiligen Sava, des ersten serbischen Erzbischofs, erbaut. Die
Kathedrale ist bekannt für ihre beeindruckende Architektur und die wunderschönen Mosaiken im
Inneren.

3. Skadarlija:

Diese historische Straße ist das Herz des bohemian Belgrads und bekannt für ihre traditionellen
Restaurants, Cafés und Kunstgalerien. Skadarlija hat eine lebendige Atmosphäre und ist ein beliebter
Ort für Einheimische und Touristen, um die serbische Küche und Musik zu genießen.

4. Museen:

Belgrad beherbergt mehrere bedeutende Museen, darunter das Nationalmuseum von Serbien, das eine
umfangreiche Sammlung von Kunstwerken und historischen Artefakten bietet, und das Nikola Tesla
Museum, das dem Leben und den Erfindungen des berühmten Wissenschaftlers gewidmet ist.

5. Ada Ciganlija:

Diese Halbinsel im Fluss Save ist ein beliebtes Erholungsgebiet für Einheimische und Touristen. Sie
bietet Strände, Sportmöglichkeiten und zahlreiche Restaurants. Im Sommer ist Ada Ciganlija ein
beliebter Ort zum Schwimmen und Entspannen.

Belgrad ist eine Stadt, die Tradition und Moderne vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für Besucher bietet.
Von der reichen Geschichte und Kultur bis hin zu einem pulsierenden Nachtleben und köstlicher Küche ist Belgrad
ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Zagreb
Allgemeine Informationen: Zagreb ist die Hauptstadt von Kroatien und liegt im nordwestlichen Teil des Landes,
in der Region Kroatien-Slawonien. Die Stadt erstreckt sich über eine Fläche von etwa 641 Quadratkilometern und
hat eine Bevölkerung von rund 800.000 Menschen, was sie zur größten Stadt Kroatiens macht. Zagreb ist ein
wichtiges kulturelles, wirtschaftliches und politisches Zentrum des Landes.
Öffentlicher Nahverkehr
Zagreb verfügt über ein gut organisiertes öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine einfache
Fortbewegung in der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Tram: Das Straßenbahnnetz ist das Rückgrat des öffentlichen Nahverkehrs in Zagreb. Es umfasst mehrere
Linien, die die wichtigsten Stadtteile und Sehenswürdigkeiten verbinden. Die Trams sind regelmäßig und
bieten eine bequeme Möglichkeit, sich in der Stadt zu bewegen.
Bus: Das Busnetz ergänzt das Straßenbahnnetz und bedient sowohl städtische als auch vorstädtische
Gebiete. Es gibt auch Nachtbusse, die nach Mitternacht verkehren.
Zug: Zagreb hat einen Hauptbahnhof, von dem aus nationale und internationale Zugverbindungen bestehen.
Dies ist eine gute Option für Tagesausflüge in andere kroatische Städte oder Nachbarländer.
Taxis: Taxis sind in Zagreb weit verbreitet und relativ günstig. Es wird empfohlen, Taxis über offizielle Apps
oder an Taxiständen zu bestellen.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren hat Zagreb auch Fahrradverleihsysteme eingeführt, die es Touristen



ermöglichen, die Stadt auf umweltfreundliche Weise zu erkunden.
Kulinarische Besonderheiten
Die Küche Zagrebs ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen Kroatiens wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Štrukli: Ein traditionelles Gericht aus Teig, das mit Quark gefüllt und entweder gekocht oder gebacken wird.
Es kann süß oder herzhaft serviert werden und ist ein beliebtes Gericht in Zagreb.
Zagorski Štrukli: Eine spezielle Variante von Štrukli, die aus der Region Zagorje stammt und oft mit Sahne
und Käse zubereitet wird.
Peka: Ein Gericht, das aus Fleisch und Gemüse besteht, das in einem speziellen Topf unter einer Eisenhaube
(Peka) zubereitet wird. Es wird oft mit Kartoffeln serviert und ist besonders in ländlichen Gebieten beliebt.
Kroatische Weine: Zagreb ist von Weinregionen umgeben, und die Stadt bietet eine Vielzahl von lokalen
Weinen, die in den Restaurants und Weinstuben serviert werden.

Berühmtheiten der Stadt
Zagreb ist berühmt für seine lebendige Kultur, historische Architektur und das pulsierende Stadtleben. Die Stadt
hat eine reiche Geschichte, die bis ins 11. Jahrhundert zurückreicht, und ist bekannt für ihre Museen, Galerien und
Festivals. Zagreb ist auch für seine freundlichen Einwohner und die entspannte Atmosphäre bekannt.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Oberstadt (Gornji Grad):

Die Oberstadt ist das historische Zentrum Zagrebs und beherbergt viele bedeutende
Sehenswürdigkeiten, darunter die Kathedrale von Zagreb, die mit ihren zwei Türmen das Stadtbild
prägt. Die Kathedrale ist ein Meisterwerk der neugotischen Architektur und beherbergt zahlreiche
Kunstwerke und Reliquien.
In der Oberstadt befindet sich auch die St.-Markus-Kirche, bekannt für ihr buntes Dach mit dem Wappen
von Kroatien und dem Wappen von Zagreb. Die Kirche stammt aus dem 13. Jahrhundert und ist ein
wichtiges Symbol der Stadt.

2. Der Ban-Jelačić-Platz:

Der zentrale Platz von Zagreb ist ein beliebter Treffpunkt und das Herz der Stadt. Hier finden oft
Veranstaltungen, Märkte und Konzerte statt. Der Platz ist von historischen Gebäuden umgeben und
bietet eine lebendige Atmosphäre.

3. Das Museum der zerbrochenen Beziehungen:

Dieses einzigartige Museum ist dem Thema gescheiterter Beziehungen gewidmet und zeigt Objekte und
Geschichten von Menschen, die ihre Beziehungen verloren haben. Es ist ein emotionaler und
nachdenklicher Ort, der die Besucher dazu anregt, über Liebe und Verlust nachzudenken.

4. Der Maksimir-Park:

Dieser große Stadtpark ist ein beliebter Ort für Einheimische und Touristen, um sich zu entspannen und
die Natur zu genießen. Der Park beherbergt auch den Zoo von Zagreb und bietet zahlreiche Wander-
und Radwege.

5. Die Mirogoj-Gräber:

Der Mirogoj-Friedhof ist bekannt für seine beeindruckende Architektur und die schönen Arkaden. Er ist
die letzte Ruhestätte vieler prominenter Kroaten und ein Ort der Ruhe und des Gedenkens. Die Gräber
sind kunstvoll gestaltet und von üppigen Gärten umgeben.

Zagreb ist eine Stadt, die Tradition und Moderne vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für Besucher bietet.
Von der reichen Geschichte und Kultur bis hin zu einem pulsierenden Nachtleben und köstlicher Küche ist Zagreb
ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Skopje
Allgemeine Informationen: Skopje ist die Hauptstadt von Nordmazedonien und liegt im zentralen Teil des
Landes, in der Region Skopje. Die Stadt erstreckt sich über eine Fläche von etwa 571 Quadratkilometern und hat
eine Bevölkerung von rund 500.000 Menschen, was sie zur größten Stadt des Landes macht. Skopje ist ein
wichtiges kulturelles, wirtschaftliches und politisches Zentrum Nordmazedoniens.
Öffentlicher Nahverkehr
Skopje verfügt über ein gut organisiertes öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine einfache



Fortbewegung in der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:
Bus: Das Busnetz in Skopje ist das Hauptverkehrsmittel für die meisten Einwohner und Touristen. Es gibt
zahlreiche Linien, die die verschiedenen Stadtteile und Sehenswürdigkeiten verbinden. Die Busse sind relativ
günstig und bieten eine gute Möglichkeit, die Stadt zu erkunden.
Taxis: Taxis sind in Skopje weit verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um sicherzustellen, dass die Preise
fair sind.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren hat Skopje auch Fahrradverleihsysteme eingeführt, die es Touristen
ermöglichen, die Stadt auf umweltfreundliche Weise zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche Skopjes ist vielfältig und spiegelt die kulturellen Einflüsse der Region wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Tavče Gravče: Ein traditionelles Gericht aus Bohnen, das in einer speziellen Tontopf-Form zubereitet wird.
Es wird oft mit Zwiebeln, Paprika und Gewürzen serviert und ist ein beliebtes Gericht in der mazedonischen
Küche.
Ajvar: Ein würziger Paprikaaufstrich, der oft als Beilage zu Fleischgerichten oder als Dip serviert wird. Ajvar
wird aus gerösteten Paprika, Auberginen und Gewürzen hergestellt und ist ein fester Bestandteil der
mazedonischen Küche.
Sarma: Mit Reis und Fleisch gefüllte Kohlrouladen, die in einer Tomatensauce gekocht werden. Dieses
Gericht ist besonders in den Wintermonaten beliebt.
Macedonian Salad: Ein frischer Salat aus Tomaten, Gurken, Zwiebeln und Feta-Käse, der oft mit Olivenöl
und Essig angemacht wird. Er ist eine beliebte Beilage zu vielen Gerichten.

Berühmtheiten der Stadt
Skopje ist berühmt für seine reiche Geschichte, kulturelle Vielfalt und die beeindruckende Mischung aus alter und
neuer Architektur. Die Stadt hat eine lange Geschichte, die bis in die Antike zurückreicht, und ist bekannt für ihre
zahlreichen Monumente, Museen und kulturellen Veranstaltungen. Skopje ist auch für seine lebendige Atmosphäre
und die Gastfreundschaft seiner Bewohner bekannt.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Steinbrücke (Kameni Most):

Diese historische Brücke verbindet die Altstadt mit der Neustadt und ist eines der bekanntesten
Wahrzeichen Skopjes. Sie wurde im 15. Jahrhundert erbaut und hat eine wichtige Rolle in der
Geschichte der Stadt gespielt. Die Brücke ist ein Symbol für die Verbindung zwischen den
verschiedenen Kulturen und Epochen, die Skopje geprägt haben.

2. Die Festung Kale:

Die Festung Kale thront auf einem Hügel über der Stadt und bietet einen atemberaubenden Blick auf
Skopje und die Umgebung. Die Festung hat eine lange Geschichte, die bis in die byzantinische Zeit
zurückreicht, und war ein wichtiger strategischer Punkt in der Region. Heute können Besucher die
Ruinen erkunden und die beeindruckende Aussicht genießen.

3. Der Platz Makedonija:

Dieser zentrale Platz ist das Herz von Skopje und ein beliebter Treffpunkt für Einheimische und
Touristen. Der Platz ist von beeindruckenden Denkmälern und Gebäuden umgeben, darunter das große
Reiterstandbild von Alexander dem Großen, das die Aufmerksamkeit der Besucher auf sich zieht. Der
Platz ist auch ein Ort für kulturelle Veranstaltungen und Festivals.

4. Die Mutter-Teresa-Gedenkstätte:

Diese Gedenkstätte ist der berühmten mazedonischen Humanitären gewidmet, die in Skopje geboren
wurde. Die Gedenkstätte umfasst eine Kirche und ein Museum, das ihr Leben und ihre Arbeit würdigt.
Es ist ein Ort der Reflexion und des Gedenkens an ihr Erbe.

5. Das Museum für mazedonische Geschichte:

Dieses Museum bietet einen umfassenden Einblick in die Geschichte und Kultur Nordmazedoniens. Es
beherbergt eine Vielzahl von Ausstellungen, die von der Antike bis zur modernen Zeit reichen, und ist
ein wichtiger Ort für das Verständnis der mazedonischen Identität.

6. Die Altstadt (Stara Čaršija):

Die Altstadt von Skopje ist ein charmantes Viertel mit engen Gassen, historischen Gebäuden und



traditionellen Märkten. Hier finden Besucher zahlreiche Cafés, Restaurants und Geschäfte, die lokale
Handwerkskunst und Souvenirs anbieten. Die Altstadt ist ein lebendiger Ort, der die kulturelle Vielfalt
der Stadt widerspiegelt.

Skopje ist eine Stadt, die Tradition und Moderne vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für Besucher bietet. Von
der reichen Geschichte und Kultur bis hin zu einem pulsierenden Stadtleben und köstlicher Küche ist Skopje ein
faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Ohrid
Allgemeine Informationen: Ohrid ist eine malerische Stadt im Südwesten von Nordmazedonien, gelegen am
Ufer des Ohridsees, einem der ältesten und tiefsten Seen Europas. Die Stadt gehört zur Region Ohrid und ist
bekannt für ihre reiche Geschichte, kulturelle Bedeutung und atemberaubende Landschaften. Ohrid hat eine
Fläche von etwa 1.200 Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 42.000 Menschen. Die Stadt ist ein
UNESCO-Weltkulturerbe und zieht jedes Jahr zahlreiche Touristen an.
Öffentlicher Nahverkehr
Ohrid hat ein begrenztes, aber funktionales öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine einfache
Fortbewegung in der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Es gibt lokale Buslinien, die verschiedene Stadtteile und die Umgebung bedienen. Die Busse sind eine
kostengünstige Möglichkeit, sich in der Stadt und zu nahegelegenen Sehenswürdigkeiten zu bewegen.
Taxis: Taxis sind in Ohrid weit verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren haben einige Geschäfte und Hotels Fahrräder zur Miete angeboten,
was eine umweltfreundliche Möglichkeit ist, die Stadt und die Umgebung zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Ohrid ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen Nordmazedoniens wider. Zu den
kulinarischen Besonderheiten gehören:

Ohrid-Fisch: Der Ohridsee ist bekannt für seine einzigartigen Fischarten, darunter die Ohridforelle. Diese
Fische werden oft gegrillt oder gebraten und sind eine Delikatesse in der Region.
Ajvar: Ein würziger Paprikaaufstrich, der oft als Beilage zu Fleischgerichten oder als Dip serviert wird. Ajvar
wird aus gerösteten Paprika, Auberginen und Gewürzen hergestellt und ist ein fester Bestandteil der
mazedonischen Küche.
Sarma: Mit Reis und Fleisch gefüllte Kohlrouladen, die in einer Tomatensauce gekocht werden. Dieses
Gericht ist besonders in den Wintermonaten beliebt.
Tavče Gravče: Ein traditionelles Gericht aus Bohnen, das in einem speziellen Tontopf zubereitet wird. Es
wird oft mit Zwiebeln, Paprika und Gewürzen serviert und ist ein beliebtes Gericht in der mazedonischen
Küche.

Berühmtheiten der Stadt
Ohrid ist berühmt für seine atemberaubende natürliche Schönheit, seine historische Altstadt und seine kulturelle
Bedeutung. Die Stadt hat eine lange Geschichte, die bis in die Antike zurückreicht, und ist bekannt für ihre
zahlreichen Kirchen, Klöster und historischen Stätten. Ohrid wird oft als "Jerusalem der Balkan" bezeichnet,
aufgrund der Vielzahl an religiösen Stätten und der Bedeutung der Stadt im frühen Christentum.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Ohridsee:

Der Ohridsee ist einer der ältesten und tiefsten Seen Europas und ein UNESCO-Weltkulturerbe. Er ist
bekannt für seine kristallklaren Gewässer und die einzigartige Flora und Fauna. Der See bietet
zahlreiche Möglichkeiten für Wassersport, Bootsfahrten und Erholung am Ufer.

2. Die Altstadt von Ohrid:

Die Altstadt ist ein charmantes Viertel mit engen Gassen, historischen Gebäuden und einer Vielzahl von
Geschäften, Cafés und Restaurants. Hier finden Besucher zahlreiche Kirchen und Klöster, die die reiche
religiöse Geschichte der Stadt widerspiegeln.

3. Die Kirche des Heiligen Johannes von Kaneo:

Diese malerische Kirche liegt auf einer Klippe mit Blick auf den Ohridsee und ist eines der bekanntesten
Wahrzeichen der Stadt. Die Kirche wurde im 13. Jahrhundert erbaut und ist berühmt für ihre
beeindruckende Architektur und die wunderschönen Fresken im Inneren.



4. Das antike Theater von Ohrid:

Dieses gut erhaltene römische Theater stammt aus dem 2. Jahrhundert n. Chr. und bietet Platz für bis
zu 4.000 Zuschauer. Es ist ein wichtiger historischer Ort und wird heute für verschiedene kulturelle
Veranstaltungen und Konzerte genutzt.

5. Das Kloster von Sveti Naum:

Etwa 30 Kilometer südlich von Ohrid gelegen, ist dieses Kloster ein bedeutendes religiöses Zentrum
und ein beliebtes Ausflugsziel. Es wurde im 10. Jahrhundert gegründet und ist bekannt für seine
beeindruckende Architektur und die wunderschönen Fresken. Das Kloster liegt in einer malerischen
Umgebung am Ufer des Ohridsees und bietet eine ruhige Atmosphäre.

6. Die Festung von Ohrid (Kale):

Diese historische Festung thront auf einem Hügel über der Stadt und bietet einen atemberaubenden
Blick auf den Ohridsee und die Umgebung. Die Festung hat eine lange Geschichte, die bis in die
byzantinische Zeit zurückreicht, und war ein wichtiger strategischer Punkt in der Region. Besucher
können die Ruinen erkunden und die beeindruckende Aussicht genießen.

Ohrid ist eine Stadt, die Tradition und Geschichte vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für Besucher bietet.
Von der reichen Kultur und den historischen Stätten bis hin zur atemberaubenden Natur des Ohridsees ist Ohrid
ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Tirana
Allgemeine Informationen: Tirana ist die Hauptstadt von Albanien und liegt im zentralen Teil des Landes, in der
Region Tirana. Die Stadt erstreckt sich über eine Fläche von etwa 41 Quadratkilometern und hat eine Bevölkerung
von rund 800.000 Menschen, was sie zur größten Stadt Albaniens macht. Tirana ist das politische, wirtschaftliche
und kulturelle Zentrum des Landes und hat sich in den letzten Jahren zu einem dynamischen und modernen
urbanen Raum entwickelt.
Öffentlicher Nahverkehr
Tirana verfügt über ein wachsendes öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine einfache Fortbewegung in
der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Das Busnetz in Tirana ist das Hauptverkehrsmittel für die meisten Einwohner und Touristen. Es gibt
zahlreiche Linien, die verschiedene Stadtteile und Sehenswürdigkeiten verbinden. Die Busse sind relativ
günstig, und die Fahrkarten können direkt im Bus gekauft werden.
Minibusse (Furgons): Diese kleinen, privaten Minibusse sind eine beliebte und kostengünstige Möglichkeit,
sich in der Stadt und zu den umliegenden Städten zu bewegen. Sie fahren oft auf festgelegten Routen und
sind eine schnelle Option für kurze Strecken.
Taxis: Taxis sind in Tirana weit verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren hat Tirana auch Fahrradverleihsysteme eingeführt, die es Touristen
ermöglichen, die Stadt auf umweltfreundliche Weise zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Tirana ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen Albaniens wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Tavë Kosi: Ein traditionelles Gericht aus Lammfleisch und Joghurt, das im Ofen gebacken wird. Es ist ein
beliebtes Gericht in der albanischen Küche und wird oft mit Reis oder Brot serviert.
Fërgesë: Ein Gericht aus Paprika, Tomaten und Käse, das oft mit Fleisch zubereitet wird. Es wird in einer
Pfanne gebacken und ist ein typisches Gericht der Region.
Byrek: Ein herzhaftes Gebäck, das mit verschiedenen Füllungen wie Spinat, Käse oder Fleisch gefüllt ist.
Byrek ist ein beliebter Snack und wird oft in Bäckereien verkauft.
Raki: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Raki ist ein fester Bestandteil der
albanischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Tirana ist berühmt für ihre lebendige Kultur, ihre Geschichte und die beeindruckende Mischung aus alter und
neuer Architektur. Die Stadt hat sich in den letzten Jahrzehnten stark verändert und modernisiert, während sie
gleichzeitig ihre kulturellen Wurzeln bewahrt hat. Tirana ist bekannt für ihre bunten Gebäude, lebhaften Plätze und
das pulsierende Nachtleben.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten



1. Skanderbeg-Platz:

Der zentrale Platz von Tirana ist nach dem albanischen Nationalhelden Gjergj Kastrioti, bekannt als
Skanderbeg, benannt. Der Platz ist von wichtigen Gebäuden umgeben, darunter das Nationalhistorische
Museum, die Et'hem-Bey-Moschee und das Kulturpalast. Der Platz ist ein beliebter Treffpunkt und ein
Ort für kulturelle Veranstaltungen.

2. Nationalhistorisches Museum:

Dieses Museum ist das größte in Albanien und bietet einen umfassenden Überblick über die Geschichte
des Landes von der Antike bis zur modernen Zeit. Die Ausstellungen umfassen archäologische Funde,
ethnografische Sammlungen und Kunstwerke, die die reiche Kultur Albaniens widerspiegeln.

3. Et'hem-Bey-Moschee:

Diese historische Moschee wurde im 18. Jahrhundert erbaut und ist eines der wenigen Gebäude, die die
osmanische Architektur in Tirana repräsentieren. Die Moschee ist bekannt für ihre schönen Fresken und
die beeindruckende Kuppel. Sie ist ein wichtiger Ort für die muslimische Gemeinschaft in Tirana und ein
beliebtes Ziel für Touristen.

4. Die Piramida von Tirana:

Dieses markante Gebäude wurde ursprünglich als Museum für den albanischen Diktator Enver Hoxha
erbaut und ist ein Beispiel für die brutale Architektur der kommunistischen Ära. Heute ist die Piramida
ein beliebter Ort für Veranstaltungen und kulturelle Aktivitäten, und es gibt Pläne für ihre Umgestaltung
in einen modernen Kulturraum.

5. Der Botanische Garten:

Der Botanische Garten von Tirana ist ein ruhiger Ort, der eine Vielzahl von Pflanzenarten aus Albanien
und anderen Ländern beherbergt. Der Garten ist ein beliebter Ort für Spaziergänge und Erholung und
bietet eine willkommene Auszeit vom geschäftigen Stadtleben.

6. Das Bunk'Art Museum:

Dieses einzigartige Museum befindet sich in einem ehemaligen Bunker aus der kommunistischen Ära
und bietet einen Einblick in die Geschichte Albaniens während des Kalten Krieges. Die Ausstellungen
zeigen das Leben der Menschen in dieser Zeit und die politischen Umstände, die das Land geprägt
haben.

Tirana ist eine Stadt, die Tradition und Moderne vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für Besucher bietet. Von
der reichen Geschichte und Kultur bis hin zu einem pulsierenden Stadtleben und köstlicher Küche ist Tirana ein
faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Durres
Allgemeine Informationen: Durrës ist eine Küstenstadt in Albanien und liegt an der Adriaküste, etwa 33
Kilometer westlich von der Hauptstadt Tirana. Die Stadt gehört zur Region Durrës und ist eine der ältesten Städte
Albaniens mit einer Geschichte, die bis in die Antike zurückreicht. Durrës hat eine Fläche von etwa 340
Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 120.000 Menschen, was sie zur zweitgrößten Stadt des Landes
macht. Durrës ist ein wichtiges wirtschaftliches und kulturelles Zentrum und bekannt für seine Strände und den
Hafen, der einer der größten in der Adria ist.
Öffentlicher Nahverkehr
Durrës verfügt über ein einfaches, aber funktionales öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Es gibt lokale Buslinien, die verschiedene Stadtteile und die Umgebung bedienen. Die Busse sind eine
kostengünstige Möglichkeit, sich in der Stadt und zu den umliegenden Gebieten zu bewegen.
Taxis: Taxis sind in Durrës weit verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren haben einige Geschäfte und Hotels Fahrräder zur Miete angeboten,
was eine umweltfreundliche Möglichkeit ist, die Stadt und die Umgebung zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Durrës ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen Albaniens wider, insbesondere die
Einflüsse der mediterranen Küche. Zu den kulinarischen Besonderheiten gehören:

Fisch und Meeresfrüchte: Aufgrund der Lage an der Adriaküste ist Durrës bekannt für frische
Fischgerichte und Meeresfrüchte. Gegrillter Fisch, Tintenfisch und Muscheln sind beliebte Gerichte in den



Restaurants der Stadt.
Tavë Kosi: Ein traditionelles Gericht aus Lammfleisch und Joghurt, das im Ofen gebacken wird. Es ist ein
beliebtes Gericht in der albanischen Küche und wird oft mit Reis oder Brot serviert.
Byrek: Ein herzhaftes Gebäck, das mit verschiedenen Füllungen wie Spinat, Käse oder Fleisch gefüllt ist.
Byrek ist ein beliebter Snack und wird oft in Bäckereien verkauft.
Raki: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Raki ist ein fester Bestandteil der
albanischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Durrës ist berühmt für seine Strände, seine antike Geschichte und seine Rolle als wichtiger Hafen. Die Stadt hat
eine lange Geschichte, die bis in die griechische und römische Antike zurückreicht, und ist bekannt für ihre
archäologischen Stätten und historischen Monumente. Durrës zieht sowohl einheimische als auch internationale
Touristen an, die die Strände und die kulturellen Sehenswürdigkeiten genießen möchten.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Amphitheater von Durrës:

Das Amphitheater von Durrës ist eines der größten und am besten erhaltenen antiken Amphitheater
auf dem Balkan. Es wurde im 2. Jahrhundert n. Chr. erbaut und konnte bis zu 20.000 Zuschauer fassen.
Das Amphitheater ist ein beeindruckendes Beispiel römischer Architektur und wird heute für kulturelle
Veranstaltungen und Konzerte genutzt. Die Ruinen umfassen auch Überreste von Mosaiken und
anderen antiken Strukturen.

2. Die Stadtmauer von Durrës:

Die Stadtmauer, die im 5. Jahrhundert n. Chr. erbaut wurde, umschloss die antike Stadt und ist ein
wichtiges historisches Wahrzeichen. Teile der Mauer sind noch gut erhalten und bieten einen Einblick in
die Verteidigungsanlagen der Stadt in der Antike. Besucher können die Mauer erkunden und die
Aussicht auf die Stadt genießen.

3. Das Archäologische Museum von Durrës:

Dieses Museum beherbergt eine umfangreiche Sammlung von Artefakten aus der antiken Geschichte
Durrës, darunter Skulpturen, Mosaiken und Keramiken. Das Museum bietet einen faszinierenden
Einblick in die Geschichte der Stadt und ihre Bedeutung in der Antike.

4. Die Strände von Durrës:

Durrës ist bekannt für seine schönen Strände, die sich entlang der Adriaküste erstrecken. Die Strände
sind ein beliebtes Ziel für Einheimische und Touristen, die Sonne, Meer und Wassersport genießen
möchten. Die Strandpromenade ist gesäumt von Restaurants, Bars und Geschäften, die eine lebendige
Atmosphäre bieten.

5. Die Kirche von St. Maria:

Diese historische Kirche, die im 13. Jahrhundert erbaut wurde, ist ein wichtiges religiöses und
kulturelles Wahrzeichen in Durrës. Die Kirche ist bekannt für ihre beeindruckenden Fresken und die
schöne Architektur. Sie ist ein beliebter Ort für Besucher, die mehr über die religiöse Geschichte der
Stadt erfahren möchten.

6. Die Festung von Durrës:

Diese Festung wurde im 15. Jahrhundert erbaut und diente als Verteidigungsanlage gegen Angriffe.
Teile der Festung sind noch erhalten und bieten einen Blick auf die Geschichte der Stadt und ihre
strategische Bedeutung in der Region.

Durrës ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und Küstenschönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für
Besucher bietet. Von den antiken Ruinen bis zu den schönen Stränden ist Durrës ein faszinierendes Reiseziel, das
es zu entdecken gilt.

Kruja
Allgemeine Informationen: Kruja ist eine historische Stadt in Albanien, die sich im zentralen Teil des Landes,
etwa 20 Kilometer nordwestlich von Tirana, in der Region Durrës befindet. Die Stadt liegt auf einem Hügel und ist
von den Albanischen Alpen umgeben. Kruja hat eine Fläche von etwa 200 Quadratkilometern und eine
Bevölkerung von rund 20.000 Menschen. Die Stadt ist bekannt für ihre reiche Geschichte, insbesondere als
Zentrum des Widerstands gegen die osmanische Herrschaft im 15. Jahrhundert.
Öffentlicher Nahverkehr



Kruja hat ein begrenztes, aber funktionales öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt und zu den umliegenden Orten ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Es gibt lokale Buslinien, die Kruja mit Tirana und anderen Städten in der Umgebung verbinden. Die
Busse sind eine kostengünstige Möglichkeit, sich in der Region zu bewegen.
Taxis: Taxis sind in Kruja verfügbar und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird empfohlen,
Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fahrradverleih: Einige Geschäfte und Hotels bieten Fahrräder zur Miete an, was eine umweltfreundliche
Möglichkeit ist, die Stadt und die Umgebung zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Kruja ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen Albaniens wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Tavë Kosi: Ein traditionelles Gericht aus Lammfleisch und Joghurt, das im Ofen gebacken wird. Es ist ein
beliebtes Gericht in der albanischen Küche und wird oft mit Reis oder Brot serviert.
Byrek: Ein herzhaftes Gebäck, das mit verschiedenen Füllungen wie Spinat, Käse oder Fleisch gefüllt ist.
Byrek ist ein beliebter Snack und wird oft in Bäckereien verkauft.
Fërgesë: Ein Gericht aus Paprika, Tomaten und Käse, das oft mit Fleisch zubereitet wird. Es wird in einer
Pfanne gebacken und ist ein typisches Gericht der Region.
Raki: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Raki ist ein fester Bestandteil der
albanischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Kruja ist berühmt für ihre historische Bedeutung als Zentrum des Widerstands gegen die Osmanen, insbesondere
durch den Nationalhelden Skanderbeg (Gjergj Kastrioti), der im 15. Jahrhundert die Stadt verteidigte. Die Stadt ist
auch bekannt für ihre gut erhaltene Altstadt, die von einer beeindruckenden Festung überragt wird, sowie für ihre
traditionellen Handwerkskünste und Märkte.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Kruja-Festung:

Die Festung von Kruja ist das wichtigste historische Wahrzeichen der Stadt und wurde im 5. Jahrhundert
erbaut. Sie spielte eine entscheidende Rolle im Widerstand gegen die osmanische Herrschaft. Die
Festung bietet einen atemberaubenden Blick auf die Umgebung und beherbergt mehrere Museen,
darunter das Skanderbeg-Museum, das dem Leben und den Taten des Nationalhelden gewidmet ist. Die
Festung ist von einer Stadtmauer umgeben, die noch gut erhalten ist.

2. Das Skanderbeg-Museum:

Dieses Museum befindet sich in der Festung von Kruja und ist dem Leben und den Kämpfen von
Skanderbeg gewidmet. Es zeigt eine Vielzahl von Artefakten, Gemälden und historischen Dokumenten,
die die Bedeutung von Skanderbeg für die albanische Geschichte und Identität verdeutlichen. Das
Museum bietet einen tiefen Einblick in die Geschichte der Stadt und die Kämpfe gegen die Osmanen.

3. Die Altstadt von Kruja (Old Bazaar):

Die Altstadt von Kruja ist ein charmantes Viertel mit engen Gassen, traditionellen Steinhäusern und
einem lebhaften Basar. Hier finden Besucher zahlreiche Geschäfte, die lokale Handwerkskunst,
Souvenirs und traditionelle Produkte verkaufen. Der Basar ist ein idealer Ort, um die lokale Kultur zu
erleben und handgefertigte Produkte zu kaufen, darunter Teppiche, Keramiken und Schmuck.

4. Die Ethnographische Museum:

Dieses Museum befindet sich in einem traditionellen albanischen Haus aus dem 18. Jahrhundert und
bietet einen Einblick in das alltägliche Leben und die Traditionen der albanischen Bevölkerung. Die
Ausstellungen umfassen Trachten, Werkzeuge, Möbel und andere Alltagsgegenstände, die die Kultur
und Geschichte der Region widerspiegeln.

5. Die Kirche von St. Nikolaus:

Diese historische Kirche, die im 18. Jahrhundert erbaut wurde, ist ein wichtiges religiöses und
kulturelles Wahrzeichen in Kruja. Die Kirche ist bekannt für ihre beeindruckenden Fresken und die
schöne Architektur. Sie ist ein beliebter Ort für Besucher, die mehr über die religiöse Geschichte der
Stadt erfahren möchten.

6. Die Ruinen der antiken Stadt:

In der Umgebung von Kruja gibt es Überreste einer antiken Stadt, die auf die Illyrer zurückgeht. Diese



Ruinen sind ein wichtiger Teil der albanischen Geschichte und bieten einen faszinierenden Einblick in
die frühe Besiedlung der Region.

Kruja ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und Tradition vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für Besucher
bietet. Von der reichen Geschichte und den historischen Stätten bis hin zu den charmanten Gassen der Altstadt ist
Kruja ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Budva
Allgemeine Informationen: Budva ist eine Küstenstadt in Montenegro, die an der Adriaküste liegt. Sie gehört
zur Region Budva und ist bekannt für ihre schönen Strände, das lebhafte Nachtleben und die gut erhaltene
Altstadt. Budva hat eine Fläche von etwa 122 Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 20.000
Menschen, wobei die Zahl in der Hochsaison aufgrund des Tourismus erheblich ansteigt. Die Stadt ist ein beliebtes
Ziel für Touristen aus aller Welt und gilt als eines der ältesten Siedlungsgebiete an der Adriaküste.
Öffentlicher Nahverkehr
Budva verfügt über ein einfaches, aber effektives öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt und zu den umliegenden Orten ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Budva hat ein gut organisiertes Busnetz, das die Stadt mit anderen Städten an der Küste, wie Kotor und
Tivat, verbindet. Die Busse sind eine kostengünstige Möglichkeit, sich in der Region zu bewegen.
Taxis: Taxis sind in Budva weit verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fahrradverleih: In den letzten Jahren haben einige Geschäfte und Hotels Fahrräder zur Miete angeboten,
was eine umweltfreundliche Möglichkeit ist, die Stadt und die Umgebung zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Budva ist vielfältig und spiegelt die mediterranen Einflüsse der Region wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Fisch und Meeresfrüchte: Aufgrund der Lage an der Adriaküste ist Budva bekannt für frische Fischgerichte
und Meeresfrüchte. Gegrillter Fisch, Tintenfisch und Muscheln sind beliebte Gerichte in den Restaurants der
Stadt.
Njeguški Pršut: Ein traditioneller luftgetrockneter Schinken aus der Region Njeguši, der oft als Vorspeise
serviert wird. Er hat einen einzigartigen Geschmack und wird häufig mit Käse und Olivenöl kombiniert.
Peka: Ein Gericht, das aus Fleisch und Gemüse besteht, das in einem speziellen Topf unter einer Eisenhaube
(Peka) zubereitet wird. Es wird oft mit Kartoffeln serviert und ist besonders in ländlichen Gebieten beliebt.
Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Rakija ist ein fester Bestandteil der
montenegrinischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Budva ist berühmt für ihre wunderschönen Strände, das lebhafte Nachtleben und die gut erhaltene Altstadt, die
von einer Stadtmauer umgeben ist. Die Stadt hat eine lange Geschichte, die bis in die Antike zurückreicht, und ist
bekannt für ihre kulturellen Veranstaltungen, Festivals und das pulsierende Leben während der Sommermonate.
Budva zieht sowohl einheimische als auch internationale Touristen an, die die Strände und die kulturellen
Sehenswürdigkeiten genießen möchten.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Altstadt von Budva (Stari Grad):

Die Altstadt von Budva ist ein charmantes Viertel mit engen Gassen, historischen Gebäuden und einer
Vielzahl von Geschäften, Cafés und Restaurants. Die Altstadt ist von einer Stadtmauer umgeben, die im
15. Jahrhundert erbaut wurde, und bietet einen faszinierenden Einblick in die Geschichte der Stadt. Zu
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten in der Altstadt gehören die Kirche St. Ivan, die Kirche der Heiligen
Maria und das Citadel von Budva.

2. Die Citadel von Budva:

Diese beeindruckende Festung thront auf einem Hügel über der Altstadt und bietet einen
atemberaubenden Blick auf die Adriaküste. Die Citadel wurde im 15. Jahrhundert erbaut und diente als
Verteidigungsanlage gegen Angriffe. Heute können Besucher die Ruinen erkunden und die
beeindruckende Aussicht genießen.

3. Der Strand von Mogren:

Der Strand von Mogren ist einer der bekanntesten Strände in Budva und bietet kristallklares Wasser
und feinen Sand. Der Strand ist von Felsen umgeben und bietet eine malerische Kulisse für



Sonnenanbeter und Schwimmer. Es gibt auch zahlreiche Strandbars und Restaurants, die eine
entspannte Atmosphäre bieten.

4. Die Kirche St. Ivan:

Diese historische Kirche, die im 7. Jahrhundert erbaut wurde, ist eines der ältesten Gebäude in Budva.
Die Kirche ist bekannt für ihre beeindruckenden Fresken und die schöne Architektur. Sie ist ein
wichtiger Ort für die orthodoxe Gemeinschaft in Budva und ein beliebtes Ziel für Besucher.

5. Der Strand von Jaz:

Der Strand von Jaz ist ein weiterer beliebter Strand in der Nähe von Budva, der für seine natürliche
Schönheit und das klare Wasser bekannt ist. Der Strand ist ideal für Wassersportarten und bietet eine
Vielzahl von Aktivitäten, darunter Jet-Ski und Parasailing. Während des Sommers finden hier oft
Musikfestivals und Veranstaltungen statt.

6. Das Budva Theater:

Das Budva Theater ist ein kulturelles Zentrum, das eine Vielzahl von Veranstaltungen, darunter
Konzerte, Theateraufführungen und Festivals, beherbergt. Es ist ein wichtiger Ort für die kulturelle
Szene der Stadt und zieht Künstler und Besucher aus der ganzen Region an.

Budva ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und Küstenschönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für
Besucher bietet. Von den antiken Ruinen bis zu den schönen Stränden ist Budva ein faszinierendes Reiseziel, das
es zu entdecken gilt.

Kotor
Allgemeine Informationen: Kotor ist eine malerische Stadt in Montenegro, die an der Adriaküste liegt, in der
Region Kotor. Die Stadt ist bekannt für ihre beeindruckende Altstadt, die von einer spektakulären Berglandschaft
umgeben ist. Kotor hat eine Fläche von etwa 60 Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 13.000
Menschen. Die Stadt ist ein UNESCO-Weltkulturerbe und zieht jedes Jahr zahlreiche Touristen an, die die Schönheit
der Bucht von Kotor und die historische Architektur der Stadt genießen möchten.
Öffentlicher Nahverkehr
Kotor hat ein begrenztes, aber funktionales öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt und zu den umliegenden Orten ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Kotor ist gut mit dem Busnetz verbunden, das die Stadt mit anderen Städten in Montenegro, wie Tivat,
Budva und Podgorica, verbindet. Die Busse sind eine kostengünstige Möglichkeit, sich in der Region zu
bewegen.
Taxis: Taxis sind in Kotor verfügbar und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird empfohlen,
Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fähren: In der Bucht von Kotor gibt es Fährverbindungen zu einigen der umliegenden Inseln und Städte,
was eine malerische Möglichkeit ist, die Region zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Kotor ist vielfältig und spiegelt die mediterranen Einflüsse der Region wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Fisch und Meeresfrüchte: Aufgrund der Lage an der Adriaküste ist Kotor bekannt für frische Fischgerichte
und Meeresfrüchte. Gegrillter Fisch, Tintenfisch und Muscheln sind beliebte Gerichte in den Restaurants der
Stadt.
Njeguški Pršut: Ein traditioneller luftgetrockneter Schinken aus der Region Njeguši, der oft als Vorspeise
serviert wird. Er hat einen einzigartigen Geschmack und wird häufig mit Käse und Olivenöl kombiniert.
Peka: Ein Gericht, das aus Fleisch und Gemüse besteht, das in einem speziellen Topf unter einer Eisenhaube
(Peka) zubereitet wird. Es wird oft mit Kartoffeln serviert und ist besonders in ländlichen Gebieten beliebt.
Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Rakija ist ein fester Bestandteil der
montenegrinischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Kotor ist berühmt für ihre atemberaubende Altstadt, die von einer beeindruckenden Berglandschaft umgeben ist,
sowie für ihre gut erhaltene mittelalterliche Architektur. Die Stadt hat eine lange Geschichte, die bis in die Antike
zurückreicht, und ist bekannt für ihre kulturellen Veranstaltungen, Festivals und das pulsierende Leben während
der Sommermonate. Kotor zieht sowohl einheimische als auch internationale Touristen an, die die Schönheit der
Bucht von Kotor und die historischen Sehenswürdigkeiten genießen möchten.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten



1. Die Altstadt von Kotor (Stari Grad):

Die Altstadt von Kotor ist ein UNESCO-Weltkulturerbe und bekannt für ihre engen Gassen, historischen
Gebäude und beeindruckenden Plätze. Die Altstadt ist von einer Stadtmauer umgeben, die im 16.
Jahrhundert erbaut wurde und einen atemberaubenden Blick auf die Umgebung bietet. Zu den
wichtigsten Sehenswürdigkeiten in der Altstadt gehören die Kathedrale von St. Tryphon, die Kirche von
St. Luke und der Platz der Waffen.

2. Die Kathedrale von St. Tryphon:

Diese beeindruckende Kathedrale wurde im 12. Jahrhundert erbaut und ist eines der bedeutendsten
religiösen Gebäude in Kotor. Die Kathedrale ist bekannt für ihre romanische Architektur und die
schönen Fresken im Inneren. Sie ist ein wichtiger Ort für die katholische Gemeinschaft in Kotor und
zieht viele Besucher an.

3. Die Stadtmauer von Kotor:

Die Stadtmauer erstreckt sich über 4,5 Kilometer und bietet einen spektakulären Blick auf die Altstadt
und die Bucht von Kotor. Die Mauer wurde im 16. Jahrhundert erbaut und ist ein beeindruckendes
Beispiel für die militärische Architektur der damaligen Zeit. Besucher können die Mauer erklimmen und
die atemberaubende Aussicht genießen.

4. Die Festung von San Giovanni (Castel St. John):

Diese Festung thront auf einem Hügel über der Stadt und bietet einen der besten Ausblicke auf die
Bucht von Kotor. Die Festung wurde im 14. Jahrhundert erbaut und diente als Verteidigungsanlage. Der
Aufstieg zur Festung erfordert einige Anstrengung, aber die Aussicht auf die Umgebung ist die Mühe
wert.

5. Der Platz der Waffen (Trg od Oružja):

Dieser zentrale Platz in der Altstadt ist von historischen Gebäuden umgeben und ein beliebter
Treffpunkt für Einheimische und Touristen. Der Platz ist bekannt für seine lebendige Atmosphäre und
die zahlreichen Cafés und Restaurants, die eine entspannte Umgebung bieten.

6. Das Maritime Museum von Kotor:

Dieses Museum bietet einen faszinierenden Einblick in die maritime Geschichte der Stadt und der
Region. Die Ausstellungen umfassen Schiffsmodelle, maritime Artefakte und Informationen über die
Seefahrt und den Handel in der Bucht von Kotor.

Kotor ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und natürliche Schönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für
Besucher bietet. Von der reichen Geschichte und den historischen Stätten bis hin zu den atemberaubenden
Ausblicken auf die Bucht ist Kotor ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.
 

Dubrovnik
Allgemeine Informationen: Dubrovnik ist eine historische Stadt an der Adriaküste in Kroatien, die zur Region
Dalmatien gehört. Die Stadt ist bekannt für ihre beeindruckende Altstadt, die von einer gut erhaltenen Stadtmauer
umgeben ist. Dubrovnik hat eine Fläche von etwa 21 Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 42.000
Menschen. Die Stadt ist ein UNESCO-Weltkulturerbe und zieht jedes Jahr Millionen von Touristen an, die die
Schönheit der Stadt und ihre reiche Geschichte erleben möchten.
Öffentlicher Nahverkehr
Dubrovnik verfügt über ein gut organisiertes öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt und zu den umliegenden Orten ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Das Busnetz in Dubrovnik ist das Hauptverkehrsmittel für die meisten Einwohner und Touristen. Es gibt
zahlreiche Linien, die die Altstadt mit den umliegenden Stadtteilen und dem Flughafen verbinden. Die Busse
sind relativ günstig und bieten eine gute Möglichkeit, sich in der Stadt zu bewegen.
Fähren: Dubrovnik hat Fährverbindungen zu mehreren nahegelegenen Inseln, darunter Lokrum und die
Elaphiten. Diese Fähren sind eine malerische Möglichkeit, die Region zu erkunden.
Taxis: Taxis sind in Dubrovnik verfügbar und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Seilbahn: Die Seilbahn von Dubrovnik verbindet die Stadt mit dem Berg Srđ und bietet eine spektakuläre
Aussicht auf die Altstadt und die Umgebung.

Kulinarische Besonderheiten



Die Küche von Dubrovnik ist vielfältig und spiegelt die mediterranen Einflüsse der Region wider. Zu den
kulinarischen Besonderheiten gehören:

Meeresfrüchte: Aufgrund der Lage an der Adriaküste ist Dubrovnik bekannt für frische Fischgerichte und
Meeresfrüchte. Gegrillter Fisch, Tintenfisch und Muscheln sind beliebte Gerichte in den Restaurants der
Stadt.
Peka: Ein traditionelles Gericht, das aus Fleisch und Gemüse besteht, das in einem speziellen Topf unter
einer Eisenhaube (Peka) zubereitet wird. Es wird oft mit Kartoffeln serviert und ist besonders in ländlichen
Gebieten beliebt.
Dubrovniks Schinken (Pršut): Ein luftgetrockneter Schinken, der oft als Vorspeise serviert wird. Er hat
einen einzigartigen Geschmack und wird häufig mit Käse und Olivenöl kombiniert.
Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Rakija ist ein fester Bestandteil der
kroatischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Dubrovnik ist berühmt für ihre atemberaubende Altstadt, die von einer beeindruckenden Stadtmauer umgeben ist,
sowie für ihre gut erhaltene mittelalterliche Architektur. Die Stadt hat eine lange Geschichte, die bis ins 7.
Jahrhundert zurückreicht, und ist bekannt für ihre kulturellen Veranstaltungen, Festivals und das pulsierende
Leben während der Sommermonate. Dubrovnik zieht sowohl einheimische als auch internationale Touristen an,
die die Schönheit der Stadt und die historischen Sehenswürdigkeiten genießen möchten.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Altstadt von Dubrovnik (Stari Grad):

Die Altstadt ist das Herz von Dubrovnik und ein UNESCO-Weltkulturerbe. Sie ist bekannt für ihre engen
Gassen, historischen Gebäude und beeindruckenden Plätze. Die Altstadt ist von einer Stadtmauer
umgeben, die im 16. Jahrhundert erbaut wurde und einen atemberaubenden Blick auf die Umgebung
bietet. Zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten in der Altstadt gehören der Stradun (die Hauptstraße),
die Kirche St. Blasius und der Sponza-Palast.

2. Die Stadtmauer von Dubrovnik:

Die Stadtmauer ist eines der bekanntesten Wahrzeichen von Dubrovnik und erstreckt sich über 2
Kilometer. Sie wurde im 13. Jahrhundert erbaut und bietet einen spektakulären Blick auf die Altstadt
und die Adriaküste. Besucher können die Mauer entlanggehen und die beeindruckende Architektur
sowie die Aussicht genießen.

3. Der Sponza-Palast:

Dieser historische Palast wurde im 16. Jahrhundert erbaut und ist ein Beispiel für die gotische und
renaissance Architektur. Der Sponza-Palast diente einst als Zollhaus und ist heute ein wichtiges
kulturelles Zentrum, das das Stadtarchiv beherbergt. Die Fassade des Palastes ist mit schönen
Steinmetzarbeiten verziert.

4. Die Kathedrale von Dubrovnik:

Die Kathedrale wurde im 18. Jahrhundert im Barockstil erbaut und ist bekannt für ihre beeindruckenden
Kunstwerke und Reliquien. Die Kathedrale ist ein wichtiger Ort für die katholische Gemeinschaft in
Dubrovnik und zieht viele Besucher an.

5. Der Rector's Palace:

Dieser historische Palast war einst der Sitz des Rektors der Republik Ragusa und ist ein Beispiel für die
gotische und renaissance Architektur. Der Palast beherbergt heute ein Museum, das die Geschichte der
Stadt und ihrer politischen Institutionen zeigt.

6. Die Seilbahn auf den Berg Srđ:

Die Seilbahn bietet eine spektakuläre Aussicht auf die Altstadt von Dubrovnik und die umliegende
Küste. Der Aufstieg auf den Berg Srđ ist ein beliebtes Ziel für Touristen, die die atemberaubende
Landschaft genießen möchten. Oben auf dem Berg gibt es ein Restaurant und ein kleines Museum, das
die Geschichte der Region beleuchtet.

Dubrovnik ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und natürliche Schönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen
für Besucher bietet. Von der reichen Geschichte und den historischen Stätten bis hin zu den atemberaubenden
Ausblicken auf die Adriaküste ist Dubrovnik ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Neum



Allgemeine Informationen: Neum ist eine Küstenstadt in Bosnien und Herzegowina, die sich an der Adriaküste
befindet. Sie liegt in der Region Herzegowina und ist die einzige Stadt des Landes mit Zugang zum Meer. Neum
hat eine Fläche von etwa 23 Quadratkilometern und eine Bevölkerung von rund 1.500 bis 2.000 Menschen, wobei
die Zahl in der Hochsaison aufgrund des Tourismus ansteigt. Die Stadt ist bekannt für ihre Strände und als
beliebtes Urlaubsziel.
Öffentlicher Nahverkehr
Neum hat ein einfaches, aber funktionales öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt und zu den umliegenden Orten ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Es gibt lokale Buslinien, die Neum mit anderen Städten in Bosnien und Herzegowina sowie mit den
nahegelegenen Städten an der Adriaküste, wie Dubrovnik in Kroatien, verbinden. Die Busse sind eine
kostengünstige Möglichkeit, sich in der Region zu bewegen.
Taxis: Taxis sind in Neum verfügbar und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird empfohlen,
Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fähren: In der Umgebung gibt es Fährverbindungen zu einigen nahegelegenen Inseln, die eine malerische
Möglichkeit bieten, die Region zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Neum ist vielfältig und spiegelt die mediterranen Einflüsse der Region wider. Zu den kulinarischen
Besonderheiten gehören:

Meeresfrüchte: Aufgrund der Lage an der Adriaküste ist Neum bekannt für frische Fischgerichte und
Meeresfrüchte. Gegrillter Fisch, Tintenfisch und Muscheln sind beliebte Gerichte in den Restaurants der
Stadt.
Peka: Ein traditionelles Gericht, das aus Fleisch und Gemüse besteht, das in einem speziellen Topf unter
einer Eisenhaube (Peka) zubereitet wird. Es wird oft mit Kartoffeln serviert und ist besonders in ländlichen
Gebieten beliebt.
Herzegowinischer Schinken (Pršut): Ein luftgetrockneter Schinken, der oft als Vorspeise serviert wird. Er
hat einen einzigartigen Geschmack und wird häufig mit Käse und Olivenöl kombiniert.
Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Rakija ist ein fester Bestandteil der
bosnischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Neum ist berühmt für seine Strände und als beliebtes Urlaubsziel an der Adriaküste. Die Stadt zieht sowohl
einheimische als auch internationale Touristen an, die die Sonne, das Meer und die entspannte Atmosphäre
genießen möchten. Neum ist auch bekannt für seine günstigen Preise im Vergleich zu anderen Küstenorten in
Kroatien, was es zu einem attraktiven Ziel für Urlauber macht.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Strände von Neum:

Die Strände von Neum sind das Hauptanziehungspunkt der Stadt. Sie bieten kristallklares Wasser und
feinen Sand, ideal für Sonnenanbeter und Schwimmer. Die Strände sind mit Liegen und
Sonnenschirmen ausgestattet und bieten zahlreiche Wassersportmöglichkeiten, darunter Jet-Ski und
Parasailing.

2. Die Uferpromenade:

Die Uferpromenade von Neum ist ein beliebter Ort für Spaziergänge und bietet eine Vielzahl von Cafés,
Restaurants und Geschäften. Hier können Besucher die Aussicht auf das Meer genießen und die lokale
Atmosphäre erleben.

3. Die Kirche St. Nikolaus:

Diese kleine, aber charmante Kirche befindet sich im Zentrum von Neum und ist ein wichtiger Ort für
die katholische Gemeinschaft. Die Kirche ist bekannt für ihre einfache, aber schöne Architektur und
bietet einen ruhigen Ort der Reflexion.

4. Die Umgebung von Neum:

Die Umgebung von Neum bietet zahlreiche Möglichkeiten für Ausflüge und Erkundungen. Die
nahegelegenen Städte wie Dubrovnik und Mostar sind leicht zu erreichen und bieten eine Fülle von
historischen und kulturellen Sehenswürdigkeiten. Die Region Herzegowina ist auch bekannt für ihre
atemberaubende Natur, darunter Berge, Flüsse und Schluchten.

5. Die Festung von Neum:



Diese historische Festung, die auf einem Hügel über der Stadt thront, bietet einen atemberaubenden
Blick auf die Umgebung und die Adriaküste. Die Festung hat eine lange Geschichte und war einst ein
wichtiger strategischer Punkt in der Region.

Neum ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und Küstenschönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für
Besucher bietet. Von den schönen Stränden bis hin zu den charmanten Gassen der Stadt ist Neum ein
faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

Mostar
Allgemeine Informationen: Mostar ist eine Stadt in Bosnien und Herzegowina, die sich in der Region
Herzegowina befindet. Die Stadt liegt am Fluss Neretva und ist bekannt für ihre beeindruckende Altstadt, die von
einer reichen Geschichte geprägt ist. Mostar hat eine Fläche von etwa 1.200 Quadratkilometern und eine
Bevölkerung von rund 113.000 Menschen. Die Stadt ist berühmt für ihre alte Brücke, die Stari Most, die als
Symbol für die Stadt und ihre multikulturelle Identität gilt.
Öffentlicher Nahverkehr
Mostar verfügt über ein einfaches, aber funktionales öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt und zu den umliegenden Orten ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Bus: Mostar hat ein Busnetz, das die Stadt mit anderen Städten in Bosnien und Herzegowina verbindet. Es
gibt regelmäßige Verbindungen nach Sarajevo, Dubrovnik und anderen Städten. Die Busse sind eine
kostengünstige Möglichkeit, sich in der Region zu bewegen.
Taxis: Taxis sind in Mostar verfügbar und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Fahrradverleih: Einige Geschäfte und Hotels bieten Fahrräder zur Miete an, was eine umweltfreundliche
Möglichkeit ist, die Stadt und die Umgebung zu erkunden.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Mostar ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen der Region wider. Zu den
kulinarischen Besonderheiten gehören:

Ćevapi: Kleine, gegrillte Hackfleischröllchen, die oft mit Fladenbrot, Zwiebeln und Ajvar serviert werden.
Ćevapi sind ein beliebtes Gericht in Bosnien und Herzegowina und werden häufig in Restaurants und
Imbissen angeboten.
Sogan-dolma: Gefüllte Zwiebeln, die mit einer Mischung aus Reis und Fleisch zubereitet werden. Dieses
Gericht ist eine traditionelle Spezialität der Region.
Baklava: Ein süßes Gebäck aus Blätterteig, das mit Nüssen gefüllt und mit Sirup überzogen ist. Baklava ist
ein beliebtes Dessert in der Region und wird oft in Cafés serviert.
Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Rakija ist ein fester Bestandteil der
bosnischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Mostar ist berühmt für ihre alte Brücke, die Stari Most, die als eines der bedeutendsten Wahrzeichen der Stadt
gilt. Die Brücke wurde im 16. Jahrhundert erbaut und ist ein Meisterwerk der osmanischen Architektur. Mostar ist
auch bekannt für ihre multikulturelle Geschichte, die sich in der Architektur, den Traditionen und der Gastronomie
der Stadt widerspiegelt. Die Stadt zieht sowohl einheimische als auch internationale Touristen an, die die
Schönheit der Altstadt und die reiche Geschichte erleben möchten.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Alte Brücke (Stari Most):

Die Stari Most ist das bekannteste Wahrzeichen von Mostar und wurde im Jahr 1566 erbaut. Die Brücke
verbindet die beiden Ufer des Flusses Neretva und ist ein Meisterwerk der osmanischen Architektur. Sie
wurde während des Bosnienkriegs 1993 zerstört und 2004 wieder aufgebaut. Die Brücke ist nicht nur
ein architektonisches Wunder, sondern auch ein Symbol für die Versöhnung und den Frieden in der
Region. Besucher können die Brücke überqueren und die atemberaubende Aussicht auf die Altstadt und
den Fluss genießen.

2. Die Altstadt (Stari Grad):

Die Altstadt von Mostar ist ein UNESCO-Weltkulturerbe und bekannt für ihre engen Gassen, historischen
Gebäude und traditionellen Märkte. Hier finden Besucher zahlreiche Geschäfte, die lokale
Handwerkskunst, Souvenirs und traditionelle Produkte verkaufen. Die Altstadt ist ein idealer Ort, um die
lokale Kultur zu erleben und handgefertigte Produkte zu kaufen.



3. Die Koski Mehmed-Pascha-Moschee:

Diese historische Moschee wurde im 17. Jahrhundert erbaut und ist bekannt für ihre beeindruckende
Architektur und die schöne Aussicht von ihrem Minarett. Die Moschee ist ein wichtiger Ort für die
muslimische Gemeinschaft in Mostar und ein beliebtes Ziel für Besucher, die mehr über die religiöse
Geschichte der Stadt erfahren möchten.

4. Das Alte Bazaar (Bazar Bazar):

Der Alte Bazaar ist ein lebendiger Markt, der eine Vielzahl von Geschäften, Cafés und Restaurants
bietet. Hier können Besucher lokale Produkte, Kunsthandwerk und Souvenirs kaufen. Der Markt ist ein
idealer Ort, um die Atmosphäre der Stadt zu genießen und die lokale Kultur zu erleben.

5. Das Museum der Kriegsopfer:

Dieses Museum bietet einen Einblick in die Geschichte des Bosnienkriegs und die Auswirkungen auf die
Bevölkerung von Mostar. Die Ausstellungen umfassen Fotografien, persönliche Geschichten und
Artefakte, die die Schrecken des Krieges dokumentieren und die Bedeutung des Friedens und der
Versöhnung betonen.

6. Die Blagaj Tekke:

Etwa 12 Kilometer von Mostar entfernt liegt die Blagaj Tekke, ein historisches Kloster, das am Fuße
einer steilen Klippe und an der Quelle des Flusses Buna erbaut wurde. Die Tekke ist ein wichtiger Ort
für die Sufi-Tradition und bietet eine atemberaubende Kulisse sowie die Möglichkeit, die spirituelle
Geschichte der Region zu erkunden.

Mostar ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und natürliche Schönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen für
Besucher bietet. Von der beeindruckenden Alten Brücke bis hin zu den charmanten Gassen der Altstadt ist Mostar
ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.
 

Sarajewo
Allgemeine Informationen: Sarajevo ist die Hauptstadt von Bosnien und Herzegowina und liegt im zentralen
Teil des Landes, in der Region Sarajevo. Die Stadt ist von Bergen umgeben und erstreckt sich über eine Fläche
von etwa 141 Quadratkilometern. Sarajevo hat eine Bevölkerung von rund 275.000 Menschen, was sie zur größten
Stadt des Landes macht. Die Stadt hat eine reiche Geschichte und ist bekannt für ihre kulturelle Vielfalt, die sich in
der Architektur, den Traditionen und der Gastronomie widerspiegelt.
Öffentlicher Nahverkehr
Sarajevo verfügt über ein gut organisiertes öffentliches Nahverkehrssystem, das Touristen eine bequeme
Fortbewegung in der Stadt ermöglicht. Die wichtigsten Verkehrsmittel sind:

Tram: Das Straßenbahnnetz in Sarajevo ist eines der ältesten in Europa und bietet eine kostengünstige
Möglichkeit, sich in der Stadt zu bewegen. Die Trams verbinden die wichtigsten Stadtteile und
Sehenswürdigkeiten.
Bus: Es gibt zahlreiche Buslinien, die Sarajevo mit anderen Städten in Bosnien und Herzegowina verbinden.
Die Busse sind eine weitere kostengünstige Möglichkeit, sich in der Stadt und der Umgebung fortzubewegen.
Taxis: Taxis sind in Sarajevo weit verbreitet und eine bequeme Möglichkeit, sich fortzubewegen. Es wird
empfohlen, Taxis über offizielle Apps oder an Taxiständen zu bestellen, um faire Preise zu gewährleisten.
Seilbahn: Die Seilbahn von Sarajevo verbindet die Stadt mit dem Berg Trebević und bietet eine
spektakuläre Aussicht auf die Stadt und die Umgebung.

Kulinarische Besonderheiten
Die Küche von Sarajevo ist vielfältig und spiegelt die kulinarischen Traditionen der Region wider. Zu den
kulinarischen Besonderheiten gehören:

Ćevapi: Kleine, gegrillte Hackfleischröllchen, die oft mit Fladenbrot, Zwiebeln und Ajvar serviert werden.
Ćevapi sind ein beliebtes Gericht in Bosnien und Herzegowina und werden häufig in Restaurants und
Imbissen angeboten.
Sogan-dolma: Gefüllte Zwiebeln, die mit einer Mischung aus Reis und Fleisch zubereitet werden. Dieses
Gericht ist eine traditionelle Spezialität der Region.
Baklava: Ein süßes Gebäck aus Blätterteig, das mit Nüssen gefüllt und mit Sirup überzogen ist. Baklava ist
ein beliebtes Dessert in der Region und wird oft in Cafés serviert.
Tufahija: Ein traditionelles Dessert aus Äpfeln, die mit Nüssen und Zucker gefüllt und dann gebacken
werden. Tufahija ist eine Spezialität von Sarajevo und wird oft in lokalen Restaurants angeboten.



Rakija: Ein traditioneller Obstbrand, der oft als Aperitif serviert wird. Rakija ist ein fester Bestandteil der
bosnischen Gastfreundschaft.

Berühmtheiten der Stadt
Sarajevo ist berühmt für ihre kulturelle Vielfalt, die sich in der Architektur, den Traditionen und der Gastronomie
widerspiegelt. Die Stadt hat eine bewegte Geschichte, die von verschiedenen Kulturen und Religionen geprägt ist,
darunter das Osmanische Reich und die Habsburger Monarchie. Sarajevo ist auch bekannt für die Ereignisse, die
zum Ersten Weltkrieg führten, als der österreichische Thronfolger Franz Ferdinand 1914 in der Stadt ermordet
wurde. Die Stadt zieht sowohl einheimische als auch internationale Touristen an, die die Schönheit der Altstadt
und die reiche Geschichte erleben möchten.
Touristische Schwerpunkte und Sehenswürdigkeiten

1. Die Altstadt (Baščaršija):

Baščaršija ist das historische Zentrum von Sarajevo und bekannt für seine engen Gassen, traditionellen
Geschäfte und Cafés. Die Altstadt ist von osmanischer Architektur geprägt und bietet eine Vielzahl von
Souvenirläden, in denen handgefertigte Produkte verkauft werden. Hier finden Besucher auch die
berühmte Gazi-Husrev-Beg-Moschee, die im 16. Jahrhundert erbaut wurde.

2. Die Gazi-Husrev-Beg-Moschee:

Diese beeindruckende Moschee ist eines der bedeutendsten religiösen Gebäude in Sarajevo und wurde
1531 erbaut. Die Moschee ist bekannt für ihre schöne Architektur und die kunstvollen Innenräume. Sie
ist ein wichtiger Ort für die muslimische Gemeinschaft in Sarajevo und zieht viele Besucher an.

3. Die Lateinerbrücke:

Diese historische Brücke über den Fluss Miljacka ist bekannt für den Mord an Erzherzog Franz Ferdinand
von Österreich im Jahr 1914, der als Auslöser für den Ersten Weltkrieg gilt. Die Brücke ist ein wichtiges
historisches Wahrzeichen und ein beliebter Ort für Fotos.

4. Das Museum der Kriegsopfer:

Dieses Museum bietet einen Einblick in die Geschichte des Bosnienkriegs und die Auswirkungen auf die
Bevölkerung von Sarajevo. Die Ausstellungen umfassen Fotografien, persönliche Geschichten und
Artefakte, die die Schrecken des Krieges dokumentieren und die Bedeutung des Friedens und der
Versöhnung betonen.

5. Die Sebilj-Brunnen:

Der Sebilj ist ein traditioneller Brunnen im Herzen von Baščaršija und ein beliebtes Wahrzeichen von
Sarajevo. Der Brunnen wurde im 18. Jahrhundert erbaut und ist ein beliebter Treffpunkt für
Einheimische und Touristen. Er symbolisiert die Gastfreundschaft der Stadt.

6. Der Berg Trebević:

Der Berg Trebević bietet eine spektakuläre Aussicht auf Sarajevo und ist ein beliebtes Ziel für Wanderer
und Naturliebhaber. Die Seilbahn auf den Berg wurde nach dem Krieg wiederhergestellt und bietet eine
malerische Fahrt mit Blick auf die Stadt. Oben auf dem Berg gibt es zahlreiche Wanderwege und
Möglichkeiten zur Erholung.

Sarajevo ist eine Stadt, die Geschichte, Kultur und natürliche Schönheit vereint und eine Vielzahl von Erlebnissen
für Besucher bietet. Von der beeindruckenden Altstadt bis hin zu den charmanten Gassen und der reichen
Geschichte ist Sarajevo ein faszinierendes Reiseziel, das es zu entdecken gilt.

LÄNDER
Balkan
Der Balkan ist eine geografische und kulturelle Region in Südosteuropa, die eine Vielzahl von Ländern umfasst,
darunter Albanien, Bosnien und Herzegowina, Bulgarien, Kroatien, Montenegro, Nordmazedonien, Serbien und
Slowenien. Die Region ist bekannt für ihre beeindruckenden Landschaften, die von Bergen und Hügeln bis hin zu
Küstenlinien am Adriatischen und Ägäischen Meer reichen. Typische Merkmale des Balkans sind die reiche
kulturelle Vielfalt, die sich in den verschiedenen Sprachen, Traditionen und Küchen der Länder widerspiegelt,
sowie die zahlreichen historischen Stätten, die von der Antike bis zur Neuzeit reichen.
Die gängigen Sprachen variieren je nach Land, aber die wichtigsten Sprachen sind Albanisch, Bosnisch,
Bulgarisch, Kroatisch, Mazedonisch, Serbisch und Slowenisch. Englisch wird in vielen touristischen Gebieten



ebenfalls häufig gesprochen.
Wichtige Informationen für Besucher:

Da der Balkan aus mehreren Ländern besteht, variieren die Informationen je nach spezifischem Land. Hier sind
einige allgemeine Informationen:

Telefonische Ländervorwahlen:

Albanien: +355
Bosnien und Herzegowina: +387
Bulgarien: +359
Kroatien: +385
Montenegro: +382
Nordmazedonien: +389
Serbien: +381
Slowenien: +386

Währungen:

Albanischer Lek (ALL)
Bosnische Konvertible Mark (BAM)
Bulgarischer Lew (BGN)
Kroatischer Kuna (HRK)
Montenegrinischer Euro (EUR)
Nordmazedonischer Denar (MKD)
Serbischer Dinar (RSD)
Slowenischer Euro (EUR)

Allgemeine Notrufnummern:

Polizei: 112 (in den meisten Ländern)
Feuerwehr: 112 (in den meisten Ländern)
Rettungsdienst: 112 (in den meisten Ländern)

Einreisebestimmungen: Die Einreisebestimmungen variieren je nach Land. Bürger der EU benötigen in der
Regel einen gültigen Personalausweis oder Reisepass. Für Bürger aus anderen Ländern können
unterschiedliche Visa- und Einreisebestimmungen gelten, daher ist es ratsam, sich vor der Reise über die
spezifischen Anforderungen zu informieren.

Übersetzungen in die Landessprache: Da der Balkan aus verschiedenen Ländern besteht, hier einige
Übersetzungen in den wichtigsten Sprachen der Region:

Albanisch:

"Hallo, guten Morgen" – „Përshëndetje, mirë mëngjesin“
"Was kostet das?" – „Sa kushton kjo?“
"Prost" – „Gëzuar“
"Gute Nacht" – „Natën e mirë“
"Mir geht es nicht gut" – „Nuk jam mirë“

Serbisch:

"Hallo, guten Morgen" – „Zdravo, dobro jutro“
"Was kostet das?" – „Koliko to košta?“
"Prost" – „Živeli“
"Gute Nacht" – „Laku no?“
"Mir geht es nicht gut" – „Nije mi dobro“

Der Balkan ist eine Region voller Kontraste und Vielfalt, die eine Vielzahl von Erlebnissen bietet, von der
Erkundung historischer Stätten über die Entdeckung der köstlichen lokalen Küche bis hin zu atemberaubenden
Naturlandschaften. Es ist ein ideales Ziel für Reisende, die die reiche Kultur und Geschichte dieser einzigartigen
Region erleben möchten.
 

Kroatien
Kroatien ist ein wunderschönes Land in Südeuropa, das an der Adriaküste liegt und für seine atemberaubenden
Landschaften, historischen Städte und reiche Kultur bekannt ist. Typische Merkmale Kroatiens sind die
malerischen Küstenstädte wie Dubrovnik und Split, die von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt wurden, sowie



die über 1.000 Inseln, die sich entlang der Adriaküste erstrecken. Das Land bietet eine beeindruckende
Naturvielfalt, darunter Nationalparks wie den Plitvicer Seen Nationalpark und den Krka Nationalpark, die für ihre
Wasserfälle und unberührte Natur berühmt sind.
Die offizielle Sprache in Kroatien ist Kroatisch, eine südslawische Sprache. In touristischen Gebieten wird auch
Englisch häufig gesprochen, und viele Kroaten sprechen zusätzlich Deutsch oder Italienisch.
Wichtige Informationen für Besucher:

Telefonische Ländervorwahl: +385
Währung: Euro (EUR)
Allgemeine Notrufnummern:

Polizei: 192
Feuerwehr: 193
Rettungsdienst: 194

Einreisebestimmungen: Bürger der EU benötigen für die Einreise nach Kroatien lediglich einen gültigen
Personalausweis oder Reisepass. Für Bürger aus anderen Ländern können unterschiedliche Visa- und
Einreisebestimmungen gelten, daher ist es ratsam, sich vor der Reise über die spezifischen Anforderungen
zu informieren.

Übersetzungen in die Landessprache:

"Hallo, guten Morgen" – „Bok, dobro jutro“
"Was kostet das?" – „Koliko to košta?“
"Prost" – „Živjeli“
"Gute Nacht" – „Laku no?“
"Mir geht es nicht gut" – „Nije mi dobro“

Kroatien ist ein faszinierendes Land, das eine Vielzahl von Erlebnissen bietet, von der Erkundung historischer
Stätten über das Genießen der köstlichen mediterranen Küche bis hin zu unvergesslichen Strandurlauben. Es ist
ein ideales Reiseziel für alle, die die Schönheit und Vielfalt des Mittelmeers entdecken möchten.

Bosnien Herzegowina
Bosnien und Herzegowina ist ein Land in Südosteuropa, das für seine reiche Geschichte, kulturelle Vielfalt und
atemberaubende Naturlandschaften bekannt ist. Typische Merkmale des Landes sind die beeindruckenden Berge,
die das Land durchziehen, die malerischen Flüsse wie die Neretva und die historische Architektur, die von der
osmanischen und österreichisch-ungarischen Herrschaft geprägt ist. Die Hauptstadt Sarajevo ist bekannt für ihre
multikulturelle Atmosphäre, die sich in der Architektur, den Märkten und der Gastronomie widerspiegelt. Zu den
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten gehören die Altstadt von Mostar mit ihrer berühmten Brücke, die alten
osmanischen Städte und die zahlreichen Nationalparks.
Die offiziellen Sprachen in Bosnien und Herzegowina sind Bosnisch, Kroatisch und Serbisch. Diese Sprachen sind
sehr ähnlich und werden in verschiedenen Regionen des Landes gesprochen.
Wichtige Informationen für Besucher:

Telefonische Ländervorwahl: +387
Währung: Konvertible Mark (BAM)
Allgemeine Notrufnummern:

Polizei: 122
Feuerwehr: 123
Rettungsdienst: 124

Einreisebestimmungen: Bürger der EU benötigen für die Einreise nach Bosnien und Herzegowina einen
gültigen Reisepass oder Personalausweis. Für Bürger aus anderen Ländern können unterschiedliche Visa-
und Einreisebestimmungen gelten, daher ist es ratsam, sich vor der Reise über die spezifischen
Anforderungen zu informieren.

Übersetzungen in die Landessprache:

Bosnisch/Kroatisch/Serbisch:

"Hallo, guten Morgen" – „Zdravo, dobro jutro“
"Was kostet das?" – „Koliko to košta?“
"Prost" – „Živjeli“
"Gute Nacht" – „Laku no?“
"Mir geht es nicht gut" – „Nije mi dobro“



Bosnien und Herzegowina ist ein faszinierendes Reiseziel, das eine Vielzahl von Erlebnissen bietet, von der
Erkundung historischer Stätten über die Entdeckung der köstlichen lokalen Küche bis hin zu Outdoor-Aktivitäten in
der beeindruckenden Natur. Es ist ideal für Reisende, die die kulturelle Vielfalt und die Schönheit dieser
einzigartigen Region des Balkans erleben möchten.

REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann
aber mit gutem Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste

REISECHECKLISTE
Was im Vorhinein zu beachten ist:

Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)
Unterlagen Reiseversicherung
Visum (falls benötigt)
E-Card
Allergie-/Impfpass
Kreditkarte/ Bankomatkarte
Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)
Bei längeren Reisen Post umleiten lassen
Urlaubs-Adresse hinterlassen

Tipps und Tricks fürs Packen:
Schwere Sachen nach unten
Wettervorhersage checken
Gepäck beschriften (am besten mit Gepäckanhänger)

Der Handgepäcks-Check:
Tickets & Reiseunterlagen
Reisepass, Personalausweis, Führerschein
Bargeld, Kreditkarte, Bankomatkarte
Stift, Notizblock
Kaugummi/Tabletten (Reiskrankheit)
Allergie-/Impfpass, E-Card
Handy

Hygiene/Apotheke:
Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

Sonstiges:
(Sonnen-)Brille, Ersatzbrille / Kontaktlinen
Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät)
Nackenkissen
Taschenschirm
Kopfbedeckung

Für Unterwegs:
Eventuell: z.b. Zeitungen, Bücher, Reiselektüre, Reiseführer, Stadtführer usw.
Bei Zwischennächtigung (Fähre) eigenes Handgepäck (notwendige Kleidung, Toilettenartikel), Hauptkoffer
verbliebt meistens im Bus

Für weitere Informationen:
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/

https://www.beinwachs.at/fileadmin/user_upload/Downloads/Schuch/Reise_Checkliste2022_01.pdf
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/
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